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PRESSEINFORMATION       Wels, 23. Juni 2016 

 

 

Staatspreis Unternehmen für Familien 

Klinikum Wels-Grieskirchen erhält Staatspreis für 
Familienfreundlichkeit 

Am 22. Juni 2016 wurde im Museumsquartier in Wien vom Bundesministerium für Familien 

und Jugend der Staatspreis „Unternehmen für Familien“ verliehen. Das Klinikum Wels-

Grieskirchen ist in der Kategorie Non-Profit-Unternehmen/Institution für seine 

familienfreundlichen Maßnahmen mit dem zweiten Platz prämiert worden. 

Das Bundesministerium für Familien und Jugend zeichnet mit dem Staatspreis „Unternehmen für 

Familien“ österreichische Unternehmen und Institutionen für besonders herausragende Leistungen 

im Bereich familienbewusster Personalpolitik aus. Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern wird so 

ermöglicht, sowohl ihre beruflichen Chancen uneingeschränkt zu nützen, als auch Familie und Beruf 

optimal vereinbaren zu können. Am 22. Juni 2016 überreichte Bundesministerin Dr. Sophie Karmasin 

den Staatspreis an das Team des Klinikum Wels-Grieskirchen.  

Qualifikation zum Staatspreis 

Zentrale Beurteilungskriterien sind unter anderem die Flexibilität von Arbeitszeit und -ort, die 

Wiedereinstiegsquote nach der Karenz, Kinderbetreuungs- und Gleichstellungsmaßnahmen sowie 

Weiterbildungsmöglichkeiten. 

Die Voraussetzung für eine Teilnahme ist, dass das Unternehmen im Landeswettbewerb (in OÖ Felix 

Familia 2016) in der jeweiligen Kategorie unter den drei bestgereihten ist. Aus diesen werden von 

einer Expertenjury die Staatspreisträgerinnen und -träger ermittelt. 

Gelebte Familienfreundlichkeit im Klinikum 

„Die Mitarbeiter von Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen meistern einen herausfordernden 

Berufsalltag. Daher ist es uns besonders wichtig, Maßnahmen für eine bestmögliche 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu forcieren“, sagt Julia Stierberger, Leiterin des 

Personalmanagements am Klinikum Wels-Grieskirchen. 
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Mitarbeiter im Klinikum Wels-Grieskirchen profitieren beispielsweise seit mehr als zwanzig 

Jahren von einem Betriebskindergarten und Krabbelstuben an beiden Standorten. „Heuer 

können wir erstmals auch eine Sommerkinderbetreuung für Kindergarten- und 

Volksschulkinder anbieten“, freut sich Stierberger über diese Weiterentwicklung. 

Zusätzlich zu den etablierten familienfreundlichen Rahmenbedingungen wurden im vergangenen 

Jahr weitere Projekte initiiert. „Die erarbeiteten Maßnahmen reichen von der Einrichtung einer 

zentralen Informationsstelle für Themen der Vereinbarkeit von Beruf und Familie über eine 

Optimierung des Karenzmanagements bis hin zu einer Ausweitung der Kinderbetreuungsangebote“, 

erklärt Julia Stierberger. Diese Maßnahmen sind Teil des Audits „berufundfamilie für Gesundheits- 

und Pflegeeinrichtungen“, für welches dem Klinikum Wels-Grieskirchen im Mai 2016 bereits das 

Grundzertifikat erteilt wurde. 

Bild: Gruppenfoto 

 ©Harald Schlossko 

Bildtext: Das Klinikum Wels-Grieskirchen freut sich über den 2. Platz beim Staatspreis 

„Unternehmen für Familien“. V.l.n.r.: Bundesministerin Dr. Sophie Karmasin, Mag. Julia 

Stierberger (Leitung Personalmanagement), Mag. Ruth Himmelbauer (Personalreferentin), 

Monika Baumgartner, MBA (Stv. Pflegeleitung), Geschäftsführer Mag. Dietbert Timmerer. 

Bild: Mag. Julia Stierberger, Leiterin des Personalmanagements am Klinikum Wels-Grieskirchen 

 ©Klinikum Wels-Grieskirchen 

Statement Mag. Julia Stierberger:  



 

3 
 

„Die Mitarbeiter von Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen meistern einen herausfordernden 

Berufsalltag. Daher ist es uns besonders wichtig, Maßnahmen für eine bestmögliche Vereinbarkeit 

von Familie und Beruf zu forcieren.“ 

 

 

Das Klinikum Wels-Grieskirchen – www.klinikum-wegr.at 

Als größtes Ordensspital Österreichs ist das Klinikum Wels-Grieskirchen eine Institution der 

Kongregation der Barmherzigen Schwestern vom heiligen Kreuz und der Franziskanerinnen 

von Vöcklabruck. Mit rund 30 medizinischen Abteilungen, 1.227 Betten und rund 3.600 

Mitarbeitern ist das Klinikum ein bedeutender Anbieter umfassender medizinischer 

Versorgung in Oberösterreich. Aufgrund seiner zahlreichen Schwerpunkte und 

Kompetenzzentren bündelt das Klinikum fachübergreifendes Know-how und ermöglicht 

interdisziplinäre Diagnosen und Behandlungen zum Wohle der Patienten. 

Pressekontakt Klinikum Wels-Grieskirchen 

Mag. Kerstin Pindeus, MSc, A-4600 Wels, Grieskirchner Straße 42,  

Tel: +43 (0)7242 415-93772, Mobil: +43 (0) 699 1416 3772  

E-Mail: kerstin.pindeus@klinikum-wegr.at  
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